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82. Jahresbericht

an die ordentliche Generalversammlung 
der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich 
am 24. Juni 2012 in Basel

Hiermit darf ich den Bericht der Bank für Internationalen Zahlungsausgleich 
über das am 31. März 2012 abgeschlossene 82. Geschäftsjahr vorlegen.

Der Reingewinn für das Geschäftsjahr beträgt SZR 758,9 Mio., verglichen 
mit SZR 816,0 Mio. im Vorjahr. Nähere Angaben zum Jahresabschluss für das 
Geschäftsjahr 2011/12 finden sich im Abschnitt „Der Reingewinn und seine 
Verwendung“ (S. 148–151).

Der Verwaltungsrat schlägt der Generalversammlung in Anwendung von 
Artikel 51 der Statuten der Bank vor, eine Dividende von SZR 305 je Aktie zu 
genehmigen, wobei die Dividende für die vier neuen Aktionärszentralbanken 
anteilig ab Zeichnungsdatum berechnet wird. Der gesamte Dividendenbetrag 
beläuft sich auf SZR 168,4 Mio. und ist zahlbar in einer beliebigen Währung des 
SZR-Korbs oder in Schweizer Franken. 

Ferner empfiehlt der Verwaltungsrat, SZR  29,5  Mio. dem Allgemeinen 
Reservefonds, SZR  6,0  Mio. dem Besonderen Dividenden-Reservefonds und 
den verbleibenden Betrag von SZR  555,0  Mio. dem Freien Reservefonds  
zuzuweisen. 

Bei Annahme dieser Empfehlungen wird die Dividende der Bank für das 
Geschäftsjahr 2011/12 den Aktionären am 29. Juni 2012 gezahlt.

Basel, 15. Juni 2012	 JAIME CARUANA
	 Generaldirektor
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